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Herren Bezirksliga

TTV Kappelrodeck : TTV Gamshurst 
Sonntag, 17.10.2021, 10:30 Uhr

TTV Kappelrodeck gegen TTV Gamshurst 3:9

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTV Gamshurst, als
Simon Schindler sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTV Kappelrodeck
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Jörger und Baumann, die ihre
beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTV Kappelrodeck ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Müller / Huber den Fünf-Satz-Sieg
gegen Schindler / Lorenz unter Dach und Fach hatten. Zu wenig spielerische Mittel hatten dagegen
am Nachbartisch Maier / Rauber letztlich im Repertoire, um Jörger / Baumann ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
anschließend Teichmann / Fallert das Spiel gegen Pareja Vargas / Lorenz und gewannen in vier
Sätzen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an
Teichmann / Fallert ging. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Danny
Müller bekam seinen Gegner Steffen Baumann wiederum beim deutlichen 11:13, 8:11, 9:11 nie in
den Griff. Trotz 1:0 Satzführung verlor Werner Huber sein Spiel gegen Sascha Jörger letztlich in vier
Sätzen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Ursula Maier verlor wenig später ihre Partie gegen Mario Gonzalo Pareja Vargas chancenlos mit 9:
11, 6:11, 9:11. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Uwe Teichmann gegen Simon Schindler. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Lukas Fallert war im Einzel gegen Edmund Lorenz nicht zu stoppen und gewann sicher klar mit 3:0.
Die richtige Taktik fehlte indes nachfolgend Klaus Rauber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick
Lorenz ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Zu wenig
spielerische Mittel hatte daraufhin Danny Müller letztlich parat, um Sascha Jörger ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Werner
Huber sein Einzel gegen Steffen Baumann noch mit 11:6, 11:8, 8:11, 8:11, 4:11 im
Entscheidungssatz. Einen wichtigen Sieg verpasste nachfolgend Ursula Maier beim 6:11, 11:7, 8:11,
12:14 gegen Simon Schindler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2021 gegen
Spvgg Ottenau III, während der TTV Gamshurst am 23.10.2021 gegen Spvgg Ottenau III antritt.

 Punkte:
 TTV Kappelrodeck

Doppel: Müller / Huber (1), Maier / Rauber (0), Teichmann / Fallert (1) 
Einzel: D. Müller (0), W. Huber (0), U. Maier (0), U. Teichmann (0), L. Fallert (1), K. Rauber (0) 

 TTV Gamshurst
Doppel: Jörger / Baumann (1), Schindler / Lorenz (0), Pareja Vargas / Lorenz (0) 
Einzel: S. Jörger (2), S. Baumann (2), S. Schindler (2), M. Vargas (1), P. Lorenz (1), E. Lorenz (0)


